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Herren Bezirksklasse

TTV Radolfzell : RV Bittelbrunn II 
Samstag, 19.03.2022, 17:30 Uhr

Rathfelder tütet den Sieg für den RV Bittelbrunn II ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf der TTV Radolfzell am Samstag, den 19. März im 7.
Saisonspiel auf den RV Bittelbrunn II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 7:28 zeigt, wie klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass der
TTV Radolfzell diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg von Basset / Langmann gegen Rathfelder / Wedhorn konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten indes Scheunemann / Neumann
letztlich parat, um Hospodarz / Löffler final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 9:
11, 7:11. Das musste man neidlos anerkennen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hertenstein /
Cyrus wurden Irmatov / Wild unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu
holen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Einen Zähler für die Gäste musste Uwe Basset anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Bernd
Hospodarz hinnehmen. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Manuel
Scheunemann gegen Edgar Rathfelder. Wenig später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht ganz mithalten konnte Thomas Langmann, beim 10:12, 6:
11, 11:8, 8:11 gegen Andreas Cyrus, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte nachfolgend Stefan Neumann letztlich im Repertoire, um Michael
Hertenstein final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 4:11, 4:11. Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Davyd Irmatov
versäumte es mit einem 1:3 gegen Rainer Wedhorn, einen Punkt für sein Team zu holen. Ohne
Satzgewinn für Sebastian Wild verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marco Löffler. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Nach gewonnenem ersten
Satz gab Uwe Basset das Spiel gegen Edgar Rathfelder noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTV Radolfzell nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Beuren a.d. Aach II am 02.04.2022 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des RV Bittelbrunn II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TTC GW Konstanz III am 02.04.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTV Radolfzell

Doppel: Basset / Langmann 1:0, Scheunemann / Neumann 0:1, Irmatov / Wild 0:1 
Einzel: U. Basset 0:2, M. Scheunemann 0:1, T. Langmann 0:1, S. Neumann 0:1, D. Irmatov 0:1, S.
Wild 0:1 

 RV Bittelbrunn II
Doppel: Hospodarz / Löffler 1:0, Rathfelder / Wedhorn 0:1, Hertenstein / Cyrus 1:0 
Einzel: E. Rathfelder 2:0, B. Hospodarz 1:0, M. Hertenstein 1:0, A. Cyrus 1:0, M. Löffler 1:0, R.
Wedhorn 1:0


